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Wängenerblättli

Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Keine 1.-Augustfeier 2020
Die Gemeinde Wängi verzichtet auf die 
Durchführung der diesjährigen Bundes-
feier.

Die aktuellen Vorgaben für öffentli-
che Veranstaltungen des Bundesamtes 
für Gesundheit erschweren die Durch-
führung einer 1.-Augustfeier ungemein. 
Ein festliches und gemütliches Beisam-
mensein ist unter diesen Vorausset-
zungen schwierig. In Anbetracht dieser 
Umstände wird die 1.-Augustfeier 2020 
abgesagt.

Wir gratulieren
Heute Mittwoch, 1. Juli 2020, feiert Fritz 
Kohler-Jud, seinen 80. Geburtstag.

Mitteilung Todesfall
Gestorben am 25. Juni 2020 in Wängi, 
Roberto Antonio Bernasconi, geboren 
am 16. Dezember 1964, Bürger von Mor-
bio Inferiore TI, ledig, wohnhaft gewesen 
in Wängi. Die Erdbestattung findet am 
Donnerstag, 2. Juli 2020, um 10.00 Uhr 
auf dem katholischen Friedhof Wängi 
statt.

Archäologische Ausgrabungen am 
Schlossberg
Im Bereich des sogenannten Schloss-
berges wird die Burgstelle Rengerswil 
archäo logisch untersucht.

Bereits im Jahr 1998 stiess man beim 
Bau einer Garage auf eine Mauer dieser 
mittelalterlichen Burg. Im Januar dieses 
Jahres durchgeführte Sondierungen des 
Geländes haben ergeben, dass nach wie 
vor archäologische Substanz im Boden 
vorhanden ist. Aus diesem Grund und 
aufgrund eines bereits bewilligten Bau-
projektes auf besagter Parzelle wird das 
Amt für Archäologie des Kantons Thur-
gau in den nächsten drei Monaten Aus-
grabungen durchführen, um allfällige 
Befunde vor der Zerstörung durch das 
Neubauprojekt zu schützen.

Mögliche Befunde sollen mittels Fotos, 
Dokumentationen oder sogar 3D-Model-
len für nachfolgende Generationen erhal-
ten bleiben. Ein Spaziergang an die Weid-
listrasse 6 lohnt sich also in nächster Zeit 

FIRST bestanden!
Am Freitag, 5. Juni haben fünf Schülerin-
nen und Schüler der 3. Sekundarschule 

V.l.n.r.: Stefanie Palma, Mara Venuti, 
Riccardo Rutkowski, Amy Ritz und Julia 
Fontes.
Wängi die internationale Englischprü-
fung «FIRST» in St. Gallen absolviert. Da-
bei mussten sie anspruchsvolle Aufgaben 
im Bereich «Reading, Use of English, Wri-
ting, Listening und Speaking» lösen.

Alle zur Prüfung angetretenen Schü-
lerinnen und Schüler waren erfolgreich, 
nachdem sie sich ein Jahr lang intensiv 
auf die Cambridge-Prüfungen vorberei-
tet hatten. Beim «FIRST» handelt es sich 
um eine höhere Englischprüfung auf der 
Kompetenzstufe B2 des Europäischen 
Referenzrahmens. Sie belegt, dass die 
Absolventen geschriebenes und gespro-
chenes Englisch für Berufs- und Studien-
zwecke gut anwenden können.

Die Sekundarschule Wängi gratuliert 
allen erfolgreichen Absolventinnen und 
Absolventen herzlich zu ihrem Erfolg.

Sekundarschule Wängi

allemal. Vielleicht haben Sie Glück und 
können den Archäologen bei ihrer Ar-
beit zusehen.

Entsorgung Juli 2020
Kompostplatz geöffnet: 13.30–17 Uhr

Samstag, 4., 11., 18. und 25. Juli
Grünabfuhr: Montag/Dienstag

13./14. und 27./28. Juli

Grillplausch in  
Heiterschen
Die Einladung gilt für alle Heiterscher, 
am Samstag um 17 Uhr Apéro. Mit einer 
grossen Zahl von Teilnehmern konnte 
man den Anlass bei der Waldhütte Her-
renloo fast als «Austrinkete» aus der Co-
ronazeit einstufen. Es war schön sich wie-
der mal zu treffen, auch wenn man die 
Abstandsregel einzuhalten hatte. Die 
Einladung klang verführerisch: Am Grill 
wirkte die Dorfmetzgerei, Salatbüfett und 
Dessertbüfett, sowie Tranksame wurden 
durch Mitglieder der Dorfgemeinschaft 
bereitgestellt. Alles vorbildlich und es 
schmeckte in dieser Vielfalt allen ganz 
ausgezeichnet. Das Lagerfeuer war für 
die Stimmung zuständig und auch ein 
Lieblingsort für die Kinder.

Der schwächste Punkt war das Wet-
ter. Gleich auf dem Hinweg fiel der erste 
Platzregen. Mutig ging man weiter und 
hoffte dass Petrus als Wettergott Solida-
rität zu uns hat. Die Zeit allerdings, in der 
Petrus lebte und wirkte, fällt in die Zeit 
des Römischen Reiches. Die Römer aber 
kannten viele Götter, unter anderem den 
Wettergott Mars und noch einen wichti-
gen Licht- und Tagesgott, der Janus hiess.
Gemäss dem römischen Dichter Ovid 
hatte Janus die Oberaufsicht über alle 
Wetterabläufe. Sei’s nun Petrus oder 
Mars oder Janus, wer auch immer, hatte 
ein Einsehen, es blieb den ganzen Abend 

Zu vermieten 
In 2-Familen-Haus mit gross- 
zügigem Garten ruhig und zen-
trumsnah gelegen

individuell ausgebaute, grosse 

21/2-Zimmer-
Dachstock-Wohnung
60 m2 Wohnfläche 
möbliert und befristet auf ein Jahr.

Günstiger Preis auf Anfrage 
Telefon 079 485 57 98

Die nächsten  
Wängenerblättli
Erscheinungsdatum Annahmeschluss

Mittwoch 8. Juli Mo   6. Juli 17 Uhr
Mittwoch 15. Juli Mo  13. Juli 17 Uhr
Mittwoch 22. Juli Keine Ausgabe
Mittwoch 29. Juli Keine Ausgabe
Mittwoch 5. Aug. Mo 3. Aug. 17 Uhr

über schön. Danke auch hier an den Zu-
ständigen.  Gerold Krähenmann
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Es braucht nicht nur 
einen Präsidenten
Eine Zwischenbilanz nach  
100 Tagen im Amt 

Als ich mit Daniel 
Dema telefonisch 
Kontakt aufnahm, 
um mit ihm eine Zwi-
schenbilanz über 
seine ersten drei Mo-
nate als Kirchen-
präsident zu ziehen, 
erzählte er mir aus-

führlich über seinen Amtsantritt, welcher 
alles andere als ruhig begann.

Das Coronavirus war bei uns ange-
kommen. Auch in der Kirche musste man 
handeln – schnell handeln, meinte Da-
niel Dema. Er konnte auf eine vorzügli-
che Unterstützung zählen. Die Kirchen-
vorsteherschaft wie auch der Pfarreirat 
und das Forum handelten unkompliziert, 
damit die Umsetzung der verschiedenen 
Angebote, wie z. B. die Videobotschaften 
auf der Homepage für die Kirchenbürger, 
die Palmzweige-Aktion für die Senioren 
oder die Osterfeuer in und um Wängi rea-
lisiert werden konnten. 

Dazu gehört eine Kirchgemeinde, 
welche voller Tatendrang und offen für 
Neues ist, und nicht nur einen Präsiden-
ten. Es freut ihn sehr, Leute in den ver-
schiedenen Gremien zu haben, welche 
hinter ihm stehen und ihn in allen Be-
langen unterstützen. Anfangs musste er 
die Balance finden, damit Familie, Beruf 
und Behördenarbeit wieder ins Gleichge-
wicht kommen konnten. Nach diesen ers-
ten 100 Tagen ist er überzeugt, dass dies 
wiederhergestellt ist. 

Unterdessen hat sich erfreulicherweise 
auch die Situation um das Virus wieder 
beruhigt und somit hält auch in der Kir-
che das «normale» Leben wieder Einzug. 
Es freut mich, dass Daniel Dema gut auf 
Kurs ist. «Baustellen hat es immer», meint 
er. Bis jedoch auch er genau wisse, wer, 
was, wo, braucht es noch etwas Zeit – 
gut Ding will Weile haben. Nach dem 
Gespräch, war für mich klar, ihn bringt 
nichts so schnell aus der Ruhe. Ich wün-
sche Daniel viel Freude an seiner neuen 
Aufgabe und dass diese Ruhe ihn weiter-
hin begleiten wird. Barbara Gemperle

Das Jahr 2020 ist geprägt durch die Corona-Pandemie und 
damit verbundenen Unsicherheiten und Veränderungen in 
unserem Alltag. Wir alle sind privat, im Geschäft oder Vereins-
leben davon betroffen. Viele Vereinsanlässe im aktuellen Jahr 
mussten abgesagt oder verschoben werden.

Der Skiclub Tuttwilerberg möchte am 
Samstag, 26. Sept. 2020 das 20. Bikerace durchführen. 
Aufgrund der heutigen Gegebenheiten hat sich das OK für eine kleinere 
Version des Sportanlasses entschieden, der Plauschtriathlon entfällt. Das 
Bikerace für Kids, Schüler und Erwachsene wird auf einer verkürzten 
und übersichtlicheren Strecke stattfinden. 

Für das gemütliche Zusammensein wird ein Festzelt bereitstehen und für die 
Stimmung ist eine Livemusik organisiert. 

Wenn sich jedoch bis im Herbst die Einschränkungen vom BAG negativ 
verändern sollten und der Skiclub Tuttwilerberg die Auflagen nicht zu hundert 
Prozent erfüllen kann, müsste der Anlass für dieses Jahr abgesagt werden.

Lieber Jan und Mario.
Herzliche Gratulation zu eurer
erfolgreich abgeschlossenen LAP.
Wir freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit.

Michael Walter und das ganze 
Hörnlimann-Team. 

hoernlimann.ch
Jan Luzio 

Elektroinstallateur EFZ
Mario Rupper 

Elektroinstallateur EFZ
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Sicheres Trinkwasser müller & partner ag HOSCH
Trinkwasserqualität immer wieder in den Schlagzeilen! � ... 1,+;\ti....t 

,i.�c. ... --... • • • • • 
,onitöronlosen 
h�izung..,nlog,m '"'"".,.'" www.hosch.ch 

Massive Pestizid-Rückstände weit über den Grenzwerten, Hormon-, Antibiotika-, und 
Medikamentenrückstände, sowie schädliche Mikroorganismen und teilweise auch 
Fäkalbakterien belasten und gefährden vielerorts immer wieder das Schweizer Trinkwasser! 

Schützen Sie sich jetzt! � 
Die CARBONIT Trinkwasser-Filtergeräte befreien das 
Hahnen-Wasser zuverlässig vor unerwünschten 
Schadstoffen, wertvolle Mineralien wie Calzium und 
Magnesium verbleiben jedoch im Filterwasser. 

Untertisch Einbaumodell 
CHF 369.-- plus Montage 

Auftischmodell 
CHF 149.--
für leichte Selbstmontage Anschluss an bestehenden 

Küchenhahn 
Geprüfte Wirksamkeit: Die in Deutschland hergestellten Filter enthalten keine Zusätze von Silber oder anderen chemischen 
Desinfektionsstoffen und verfügen über diverse Gutachten und Prüfungen von TÜV-Umwelt und weiterer renommierter Institute, 
welche die gründliche, chemiefreie Entnahme unerwünschter Stoffe belegen. So kann Ihre Familie das Trinkwasser bedenkenlos 
geniessen. 
Aktiv sparen ... auch die Umwelt schonenl 
Kein stilles Mineralwasser mehr einkaufen! 
Filtern Sie einfach Ihr Hahnenwasser und sparen Sie Zeit, 
Kraft und Geld! Keine Transportkosten, keine Verpackungen, 
kein Mikroplastik mehr im Wasser! 

müller & partner ag 
i5?u"li+�+ h"t-

;h.-e."" M"'""-e.""
sanitäranlagen 
heizungsanlagen 
plattenbeläge 

telefon 052 378 17 92 
murgstrasse 15 • 9545 wängi 

info@müller-partner.ch 
www.müller-partner.ch 

Raiffeisenbank Wängi-Matzingen 

Klares Ergebnis der Abstimmung
Aufgrund der aktuellen Situation haben 
sich der Verwaltungsrat und die Bank-
leitung dazu entschieden, die geplante 
Generalversammlung abzusagen und 
eine schriftliche Abstimmung gemäss 
der COVID-Verordnung des Bundesrates 
durchzuführen. Sämtliche Mitglieder der 
Raiffeisenbank Wängi-Matzingen waren 
eingeladen, ihre Stimmen zu den einzel-
nen Geschäften bis zum 23. Juni 2020 
schriftlich abzugeben.

Die Genossenschafterinnen und Ge-
nossenschafter der Raiffeisenbank Ge-
nossenschaft stimmten allen Sach- und 
Wahlgeschäften anlässlich der Urabstim-
mung 2020 zu. Die Stimmbeteiligung lag 
insgesamt bei 23,5%. Der Verwaltungs-
rat und die Bankleitung danken allen 
Genossenschafterinnen und Genossen-
schaftern für das entgegengebrachte Ver-
trauen.

Die Stimmen wurden am 27. Juni von 
6 Vertretern aus den Wahlbüros Matzin-
gen, Stettfurt und Wängi ausgezählt. 1181 
Genossenschafterinnen und Genossen-
schafter nahmen an der Abstimmung teil. 
Damit war die Stimmbeteiligung deutlich 
höher als wenn die Abstimmungen wie 
üblich an einer Generalversammlung 
durchgeführt worden wären. Allen An-
trägen des Verwaltungsrates wurde statt-
gegeben. Die Bilanz- und Erfolgsrech-

nung, die Verzinsung der Anteilscheine 
zu 6 Prozent und die Entlastung der Or-
gane wurden mit eindeutigen Mehrheiten 
gutgeheissen. Die detaillierten Abstim-
mungsergebnisse können auf der Home-
page der Raiffeisenbank Wängi-Matzin-
gen eingesehen werden. 

Statutenrevision angenommen 
Auch die vier beantragten Statutenän-
derungen wurden angenommen. Da-
für erforderlich war je ein qualifiziertes 
Mehr von zwei Dritteln der abgegebe-
nen Stimmen. Die Änderungen beinhal-
ten die Aufnahme einer Präambel in die 
Statuten, Bestimmungen bezüglich der 
Wahl des Vertreters der Raiffeisenbank 
bei der Generalversammlung von Raiff-
eisen Schweiz, die Verankerung des An-
trags- und Traktandierungsrechts sowie 
die Möglichkeit von Blankoausleihungen.

Generalversammlung 2021 
Die Bankleitung hat die diesjährige Ur-
abstimmung zum Anlass genommen, 
um die Genossenschafterinnen und Ge-
nossenschafter nach ihrer Meinung zu 
fragen, in welcher Form die General-
versammlung in Zukunft durchgeführt 
werden soll. Eine grosse Mehrheit hat sich 
für die Durchführung einer Generalver-
sammlung im gewohnten Rahmen wie 

in den letzten Jahren entschieden. Wir 
freuen uns das im nächsten Jahr wieder 
eine traditionelle Generalversammlung 
am 23. April 2021 geplant werden kann. 
So kann der Raiffeisengedanke auch in 
Zukunft weiter gepflegt werden.

Gutschein
Da die Generalversammlung und da-
mit auch das traditionelle GV-Essen die-
ses Jahr nicht stattfinden konnte, hat die 
Raiffeisenbank Wängi-Matzingen allen 
Genossenschafterinnen und Genossen-
schaftern einen Gutschein von 20 Fran-
ken geschenkt, den sie in einem der 11 
Restaurants im Geschäftskreis der Bank 
bis zum 31. März 2021 einlösen können. 
Damit möchte die Raiffeisenbank gleich-
zeitig die lokale Gastronomie unterstüt-
zen, welche besonders von den bundes-
rätlichen Massnahmen getroffen wurde.

Leidzirkulare
Innerhalb eineinhalb Stunden 

erhalten Sie die 
bestellten Leidzirkulare.

UHU Copy-Print 
Wilerstrasse 3 · 9545 Wängi 

Telefon 052 378 29 10
info@uhu-copy-print.ch


